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Liebe Pfarrgemeinde!
Das größte Fest der Christenheit steht vor der Türe: 

Das Osterfest, an dem wir unsere Rettung und Erlösung 
durch unseren Herrn Jesus Christus feiern dürfen! Ich 
freue mich schon sehr darauf und danke allen, die so 
fleißig mithelfen, um dieses Fest würdig feiern zu kön-
nen. Überhaupt bin ich allen dankbar, die in diesen Tagen 
unser Pfarrleben tragen und bereichern! Wir haben heu-
er die Beginnzeiten der Gottesdienste der Karwoche 
angepasst, damit wir bestmöglich in Bad Schönau und 
Kirchschlag feiern können – wenn man lieber etwas frü-
her oder später feiert, kann man nun wählen!

Besonders freue ich mich schon auf das Fest meines 
50. Geburtstages, das wir am 17. März in der Pfarrkirche 
Kirchschlag um 9.30 Uhr gemeinsam feiern werden. Ich 
möchte alle herzlich einladen, mit mir zu feiern und nach 
der Messe ins Pfarrzentrum zu kommen, um bei Emp-
fang, Musik, Essen und Trinken das Ereignis freudig zu 
begehen. Gerne bis in die Nacht hinein. Ich danke den 
Pfarrgemeinden für die Unterstützung, damit wir alle 
in großer Zahl zusammenkommen können und für alle 
reichlich gedeckt ist! Glücklicherweise ist ja der Sonntag 
jeweils von der Fastenzeit ausgenommen! Ich habe aus 
Gumpoldskirchen beste Weine und Frizzante mitgebracht 
(aber auch alle anderen Getränkewünsche berücksich-
tigt) – und für die „Unterlage“ ist auch wohlschmeckend 
gesorgt. Bitte feiert ALLE mit mir mit!

Mit 28. Jänner wurden nun die Wortgottesfeierteam-
mitglieder offiziell mit ihrem Dienst beauftragt, für den 
sie sich monatelang vorbereitet haben und nun bereits ei-
nige Gottesdienste geleitet haben. Sie helfen damit, dass 
wir als Gottesdienstgemeinschaft stets zusammenkom-
men können – selbst dann, wenn der Pfarrer mal krank 
oder verhindert ist. Auch unser Bischofsvikar Josef Grün-
widl, der heuer in Kirchschlag die Firmung spenden 
wird, bestätigt die Bedeutung dieses Dienstes, 
der für alle eine große Entlastung bringt und 
unser kirchliches Leben sehr bereichert. Wir 
gewöhnen uns daran, dass die katholische Kir-
che für die Wortgottesfeiern bewusst eine ei-
gene Liturgie vorsieht, die uns helfen soll, Christus 
besonders im Evangelium zu begegnen.

Eine Neuerung bringt auch das Fronleichnamsfest, 
das heuer in Bad Schönau am Donnerstag und 
in Kirchschlag am Sonntag danach gefeiert wird. 

Im kommenden Jahr werden wir dies umkehren. Wie 
die Erzdiözese betont, sucht man einen neuen Kaplan 
für unsere Pfarren, aber ob es gelingt, einen passenden 
Priester zu finden, ist leider ungewiss.

Höhepunkt im Februar war für 35 Mitfahrende die 
Pfarrreise nach Malta. Bei angenehmem Wetter durften 
wir das tief katholische Land erkunden, seine beeindru-

ckenden steinzeitlichen Wurzeln und insbeson-
dere den lebendigen Glauben, den der Apostel 
Paulus auf die Insel gebracht hat. So freue ich 
mich schon auf die nächste Fahrt: Senioren-
wallfahrt am 6. Juni auf den Pöllauberg – 
für Auge, Mund und Herz ein Genuss.

Ich wünsche uns allen eine erbauliche  
Karwoche und frohe Ostern!

Herzlichst, Euer Pfarrer Thomas Marosch

Feiert mit mir 
meinen Geburtstag
am Sonntag, 17. März 2024
um 9.30 Uhr Festmesse  
in der Pfarrkirche Kirchschlag, 
anschl. Empfang und 
Mittagessen im Pfarrzentrum.
Ich freue mich über jeden, der 
kommt! Essen – Trinken – Feiern 
bis in die Nacht!
Wer unbedingt etwas schenken 
möchte, kann gerne 
meine Tauchurlaub-Reisekassa 
aufbessern.
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Wir sind wieder gefragt nach unserer Meinung:

Wort-Gottes-Dienst-Feier

Familienmessen

Erneut bittet Papst Franziskus für 
den zweiten Teil der Synode im 
Herbst in Rom um unsere Meinung!

Wir sollen unsere Beobachtungen 
weitergeben und haben bis zum  
8. März Zeit, diese über die Home-
page der Erzdiözese einzubringen:
https://www.erzdioezese-wien.at/
synode

Dort kann man die 8 Thesen, die für 
den weiteren Weg der Synode wich-

tig sind kommentieren – direkt über 
ein Formular. Man kann zu allen oder 
nur zu einzelnen Themen schreiben. 
Die Antworten finden dann Eingang 
in die Rückmeldungen nach Rom und 
sollen helfen, dass die Kirche besser 
in die Zukunft geht!

Es geht grob umrissen  
um die Fragen:

• Wie gut können sich alle Mitglieder 
der Kirche einbringen?

• Wie kümmern wir uns um soziale 
Gerechtigkeit und Umweltschutz?

• Warum belasten die Verwaltungs-
aufgaben, die uns z. B. von der 
Erzdiözese gestellt werden, unser 
pfarrliches, pastorales Leben?

• Wie nutzen wir den Raum für Spiri-
tualität im Pfarrgemeinderat?

• Wie nehmen Pfarrer ihre Leitungs-
kompetenz wahr, besonders wenn 
sie mehrere Gemeinden betreuen 

sollen und wie gelingt die Zusam-
menarbeit?

• Wie übernehmen Ehrenamtliche Ver-
antwortung in der Kirche?

• Wie ist die Kommunikationskultur in 
der Pfarre und mit den übergeordne-
ten Diözesanstellen?

• Gibt es alternative Möglichkeiten der 
Entscheidungsfindung in der Erzdiö-
zese?

• Was möchte ich sonst in Bezug auf 
das bisherige Synodenergebnis rück-
melden? (Hier wurden z. B. die The-
men „Zölibat der Priester“, „Zugang 
von Frauen zum Diakonat“, „Ge-
schlechtsidentität und die sexuelle 
Orientierung, das Ende des Lebens, 
schwierige Ehesituationen“ und vie-
les mehr diskutiert.)

Wer zu diesen Themen seine Meinung 
sagen möchte, sollte dies jetzt unbe-
dingt tun! Jetzt haben wir die Chance 
und können die Kirche in eine gute Zu-
kunft führen!

Wir danken  
Maria Riegler,  
Hildegard Riegler,  
Sr. Gabriele,  
Leopold Koll und  
Josef Riegler für 
Ihren Dienst und 
Einsatz als Wort-
Gottes-Dienst-  
Leiter. Christa Fries 
und Maria Riegler  
haben den Kommu-
nikationsspender-
kurs absolviert.

 So. 24. März – 
Palmsonntag,  Kinderwortgottes- 
dienst in der Josefskapelle
 So. 28. April – Erstkommion 
Kinder – Tauferinnerung
 So. 12.  Mai –  Erstkommunion

Im Rahmen des Familiengottes-
dienstes am 21. Jänner wurden die Erst-
kommunionkinder vorgestellt. Am 18. 
Februar fand die Bibelübergabe statt 
und an alle Kirchenbesucher*innen 
wurden ´Bänder´ zum selber flechten 
ausgeteilt. Die Farben der ´Bänder´ 
sollen erinnern: Gelb - an den Bund 

mit Gott, Rot – an die Fastenzeit und 
Grün an die Worte der Bibel. Es wur-
de fleißig geflochten und wir freuen 
uns, wenn viele diese Bänder tragen 
oder vielleicht auch als Lesezeichen 
in der Bilbel verwenden. Danke an 
alle Kindern die gelesen haben, die 
ministriert haben, die musiziert ha-
ben und alle die da waren und mit 
uns mitgefeiert haben! Wir danken 
besonders für die Unterstützung der 
Volksschule und allen Eltern die ihren 
Kindern ermöglichen bei den Famili-
engottesdiensten mitzufeiern. Mu-
sikalisch wurden diese Gottesdiens-

te wunderbar von der Musikschule 
gestaltet. Dieses Mal von Elias und 
Franziska Dopler, Sophie Geier, Anna 
Heissenberger und Elisabeth Stangl 
unter Leitung von Thomas Monetti.
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Die Heilige Woche (Karwoche) in Bad Schönau

Kreuzweg Gottesdienste in der Hl. Woche 

In der heurigen Karwoche müssen 
wir gut auf die geänderten Beginn-
zeiten achten!

Am Palmsonntag feiern wir Jesu 
triumphalen Einzug in Jerusalem mit 
unseren Palmzweigen vor der Ko-
derkapelle und hören die Leidens-
geschichte in der Marienkirche. Die 
Palmzweige schützen und begleiten 
uns in unseren Häusern und erinnern 
an unsere Begeisterung für Jesus!

Am Gründonnerstag gedenken 
wir der Fußwaschung und des letz-
ten Abendmahls. Danach halten wir 
die Ölbergandacht.

3. Fastensonntag, 03. März 14.00 Uhr  
 Kreuzweg gestaltet für die Kinder
4. Fastensonntag, 10. März 14.30 Uhr
 Kreuzweg Dekanats-Familien 
 kreuzweg in Kirchschlag
5. Fastensonntag, 17. März 14.00 Uhr  
 Kreuzweg gestaltet von der 
 Katholischen Landjugend
6. Fastensonntag, 24. März 14.00 Uhr  
 Kreuzweg gestaltet von der 
 Katholischen Männerbewegung

Palmsonntag, den 24. März 2024
Um 10.15 Uhr Palmweihe. Start ist 
bei der Koderkapelle mit anschlie-
ßender Prozession in die Marien-
kirche. Der Kinderwortgottesdienst 
findet parallel in der Josefskapelle 
statt.

Gründonnerstag, 
den 28. März 2024

Um 18.00 Uhr Feier des letzten 
Abendmahls mit anschl.  
Ölbergandacht

Karfreitag, den 29. März 2024
Um 15 Uhr Gedenkminute zur 
Todesstund Christi
Um 18 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi

Karsamstag, den 30. März 2024
 Ab 9 Uhr: Anbetung beim 
  Hl. Grab in der 
  Josefskapelle
  9 - 10 Uhr: Schlägen und 
  Schützenkasten
 10 - 11 Uhr: Almen und Wenigreith
 11 - 12 Uhr: Maierhöfen und 
  Leitenviertel
 12 – 13 Uhr: Allgemein in Stille
 13 – 14 Uhr: Buchegg, Henmühle,  
  Möltern und Ödhöfen
 14 – 15 Uhr:  Bad Schönau

Karsamstag- Osternacht, den 30. 
März 2024

Um 18.30 Uhr Osternachtsfeier 
mit Speisensegnung und 
anschließender Auferstehungs-

Am Karfreitag können wir den gro-
ßen Kreuzweg am Kalvarienberg 
in Kirchschlag mitgehen und betrau-
ern am Abend seinen Tod in unserer 
Marienkirche. Wir hören die Lei-
densgeschichte und bei der Kreuz-
verehrung bringen wir BLUMEN  
und unser Gebet.

Nach der Grablegung am Karfrei-
tag können wir – wie auch am Kar-
samstag, dem Tag der Grabesruhe – 
am Grab Jesu in der Josefskapelle 
beten. Ein ergreifender Moment, weil 
Jesus sein Leben für uns gegeben hat.

Am Karsamstag feiern wir im 
Nachmittag Auferstehung mit den 
Kindern in Kirchschlag und bege-
hen in der Marienkirche Bad Schönau 
die Osternacht mit dem Osterfeuer 
und der Osterkerze. Wir feiern die 
große, feierliche, wunderschöne 
Liturgie der Auferstehung mit der 
Prozession.

Der Ostersonntag wird auch musi-
kalisch festlich gestaltet – das größ-
te Fest der Christenheit!

prozession in die Kurhausstraße 
und Jägerstraße.  
Herzliche Einladung zur Mitfeier 
an alle Vereine und Pfarr-
mitglieder. 

Ostersonntag, 
den 31. März 2024

Um 10.15 Uhr Hl. Messe 
mit Speisensegnung
Um 20 Uhr  
allgemeines  
Entzünden der  
Osterfeuer

Ostermontag, 
den 1. April 2024

Um 10.15 Uhr  
„All inclusive“ – 
Ostermesse

Für alle Marterl und 
Kapellen in den  
Rotten und zum  
Entzünden der  
Osterfeuer sind ab 
Karsamstag-Abend 
in der Sakristei  
Kerzen abzuholen. 
Am Ostersonntag 
nach der Messe ist 
es auch noch 
möglich. 

Danke für die 
Mithilfe.
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Firmlinge

Markus- 
Prozession

Maiandacht

Ministranten

Erstkommunion

Bei der letzten 
Ministrantenstunde 
im Februar gestalte-
ten wir gemeinsam 
unsere Mini-Kerze. 
Sie wird uns in den 
zukünftigen Minis-
trantenstunden be-
gleiten und soll als 
Zeichen für Jesus in 
unserer Mitte sein.

Die Firmvorbereitung hat volle 
Fahrt aufgenommen. Bei den monat-
lichen Treffen behandeln wir wichti-
ge Kernthemen unseres Glaubens, 
wie das Gebet, die Eucharistie oder 
warum die Welt einen Knacks hat. 
Dabei kommen Spiel und Spaß nicht 
zu kurz.

Durch die gemeinsame Feier eines 
Gottesdienstes am Wochenende der 
Firmstunde wollen wir die Glauben-
spraxis auch er-lebbar und spürbar 
werden lassen. So haben die Firmlin-
ge schon Fürbitten selbst formuliert 
und sich so eingebracht mit ihren 
persönlichen Anliegen.

Beim letzten gemeinsamen Got-
tesdienst haben unsere Firmlinge 
das Glaubensbekenntnis überreicht 
bekommen. Sie sollen es sichtbar 
zuhause auf einem besonderen Platz 
aufstellen und ein Foto davon schi-
cken. Wir freuen uns schon auf das 
gemeinsame Firmwochenende im 
April, wo wir als Gemeinschaft noch 
ein kleines Stück mehr zusammen-
wachsen können.         Maria Winkler

Dienstag, 25. April 2023 20.00 Uhr

Wir treffen uns bei der Zottel- 
Kapelle, Leitenviertel 1 um 20.00 Uhr 
und gehen gemeinsam nach Maier-
höfen zur Markus-Kapelle, wo wir um  
20.30 Uhr die Hl. Markusmesse  
feiern.

Die Besprechung/ Einteilung  für die 
Maiandachten sind am 18. April 19.00 
Uhr im Pfarrzentrum Kirchschlag. Es 
sind alle herzlich eingeladen, die ei-
ne Maiandacht in den Rotten und der 
Pfarre, organisieren wollen. Damit 
wir im nächsten Pfarrbrief die Termi-
ne bekannt geben können.

Am 1. Mai 2023 findet die 1. Maian-
dacht bei Fam. Beisteiner (Ortbauer)  
in Groß-Buchegg um 19 Uhr statt.

Heuer bereiten sich 17 Kinder aus 
Kirchschlag und 3 Kinder aus Bad 
Schönau alle 14 Tage mit viel Freude 
auf die Hl. Erstkommunion vor.  Unter 
dem Thema „Jesus ist die Quelle un-
seres Lebens“ setzten sich die Kinder 
mit Gott, Jesus und dem Glauben aus-
einander. Immer wieder werden ver-
schiedene Bibeltext mit dem Herrn 
Pfarrer besprochen. Besondere Höhe-
punkte waren die Biebelübergabe in 
der Pfarrkirche und das gemeinsame 
Gestalten der Erstkommunionkreuze 
mit Herrn Hosiner. Die Kinder freuen 

sich schon auf den Empfang ihrer ers-
ten heiligen Kommunion am 5. Mai 
in Kirchschlag bzw. am 12. Mai in Bad 
Schönau.                     

Die Tischmütter

 

Konzert 
mit Pfarrer  
Thomas  
Marosch 

Unser Pfarrer rockt mit der Band aus seiner  

vorigen Pfarre Bockfließ im Weinviertel: 

Fr. 30. Aug. 2024 

B 3.6 

Einlass ab 18.30 Uhr 

Beginn 19.30 Uhr 

Im Hof des 
Pfarrzentrums 

(bei Schlechtwetter im Saal) 

Eintritt: freie Spende 

 Für BUFFET ist gesorgt 

mit Hits von Austria3, STS, Die Ärzte, … 
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On Track –  
gemma bet´n 

Mosttaufe

Ankommen: 18.45 Uhr,
 Beginn: 19 Uhr 
17. Feb. 2024  Pfarrkirche Edlitz  
 DRAUBLEIM
09. März 2024 Pfarrkirche Wiesmath  
 WOS GLAUBST`N DU?
11. Mai 2024  Pfarrkirche Zöbern 
 DO BIST SICHA

Die erste On Track Messe in diesem 
Jahr feierten wir erstmals mit Mag. 
Patrik Schützenhofer in unserer Pfarr-
kirche. Erfreulicherweise durften wir 
auch besonders viele Jugendliche aus 
den umliegenden Pfarrgemeinden 
begrüßen. 

Musikalisch wurde die Messe von 
der Kirchschlager Pfarrjugend gestal-
tet. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für die stimmungsvolle 
Gestaltung der Messe. Danach ging 
es zur Agape ins Pfarrzentrum, wel-
che wieder sehr gut besucht war.

Thomas Pernsteiner

1. APRIL 2024 | 10:15 UHR
OSTERMONTAG

INCLUSIVE
All

MARIENKIRCHE BAD SCHÖNAU

Ein Gottesdienst mit und für Menschen mit
besonderen Bedürfnissen!

Organisiert und gestaltet vom On Track - Team.

Feldkirchner 
Jugendpassion 2024

 "Were you there?“   
Zeugen einer Passion 

Aufführung in der Pfarrkirche Kirchschlag:
09. März 2024

Beginn 19:30 Uhr
Aufführungsdauer rund 60 Minuten

Eintritt: Freiwillige Spende

www.ssgf.at
Schauspielgruppe Feldkirchen

Unsere Verstorbenen
Herr, in deine Hände, sei Anfang 
und Ende, sei alles gelegt. 
Durch den Tod in die ewige Heimat 
abberufen wurden:
Alois Handler, am 10. Nov. 2023 
im 88. Lebensjahr
Alois Heissenberger, 
am 17. Jän. 2024 
im 85. Lebensjahr
Gott schenke Ihen den ewigen Frieden!

Herzlichen Dank für allen Trost, 
das Gebet, die Begleitung zum 
Friedhof sowie den letzten Gruß 
in Form einer Spende für die Cari-
tas Kirchschlag.

Familie Handler

Taufen

Herr, segne dieses Kind  
und die Menschen, die es auf  
Ihrem Weg begleiten.

Tamara Sandra Petz, 
am 14.01.2024

Am Sebastianstag, 20. Jänner, fand 
im Mostwirtshaus Stegbauer die tra-
ditionelle Mosttaufe statt.

Familie Ungerböck konnte Bürger-
meister Karl Kager aus Kirchschlag als 
Paten für den neuen Most gewinnen.

Pfarrer Thomas Marosch zelebrierte 
die Taufe und es wurde ein Fass Most 
für die Besucher gratis zur Verfügung 
gestellt.

„Der Most ist ein traditionelles Ge-
tränk in unserer Region. Die Most-
wirtshäuser und Mostproduzenten 
leisten nachhaltige Arbeit, haben 
faire Preise und gehören wertge-
schätzt.“ so Bürgermeister Karl Kager.
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Gottesdienstordnung vom 04. März bis 28. April 2024 
der Pfarren Kirchschlag (schwarz) und Bad Schönau (rot) 

Sonntagsmessen auf unserem Youtube Kanal: Bucklige Welt Messe 
 

Rosenkranzgebet in Kirchschlag und in Bad Schönau: meist eine halbe Stunde vor Beginn der Gottesdienste  
Die Pfarrkirche in Kirchschlag und die Marienkirche in Bad Schönau sind täglich für Ihr persönliches Gebet geöffnet! 

Die Kirche in Ungerbach ist täglich von 9 bis 17 Uhr geöffnet! 
OFFENE KIRCHE IN LEMBACH: Vom 4. März bis 30. März in der Zeit von 10 bis 18 Uhr 

Mo. 04.März 16.00 B  Rosenkranz 
Di., 05.März 17.00 B Pfarrer für + Nachbarn 
  18.30 K Pfarrer in Aigen für + Philipp und Melanie Farnleitner 
Mi. 06.März 08.00 B  Morgenlob 
Fr., 08.März 07.30 K Pfarrer Geburtstagsmesse - für + Gatten Franz, Eltern, Schwester, Schwiegereltern, Großeltern 

und Verwandtschaft - anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 8.30 Uhr 
Sa., 09.März 17.00 B Pfarrer für + Gatten u. Vater u. Opa Alois Plank, Eltern u. Schwiegereltern 
  18.30 K Pfarrer für + Eltern Pichler-Holzer und alle Verstorbenen der Großfamilie 
So., 10.März    4. Fastensonntag 
  07.30 K Pfarrer für + Eltern Leitner, Resi, Hans, Heli und Verwandtschaft 
  09.00 K Pfarrer Familienmesse - für + Herta Korner und Verwandtschaft 
  10.15 B Pfarrer für Onkel Florian, Tante Theresia Fries u. deren Verwandte 
  14.30 K  Dekanats-Familienkreuzweg – anschließend Agape 
Mo. 11. März 16.00 B  Rosenkranz 
Di., 12.März 17.00 B Pfarrer für die + der Familie Picher, Novak u. Kadlec - anschl. Anbetung u. Beichte bis 18.00 Uhr 
  18.30 K Pfarrer in Lembach für + Anna und Engelbert Freiler und Verwandtschaft 
Mi. 13.März 08.00 B  Morgenlob 
Fr., 15.März 07.30 K Pfarrer Frauenmesse - für + Gatten, Sohn und Eltern 

- anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 8.30 Uhr 
Sa., 16.März 17.00 B Pfarrer für alle Lebenden u. Verstorbenen der Familien Resch u. Fleck 
  18.30 K Pfarrer für + Herrn Milchrahm 
So., 17.März    5. Fastensonntag 
  

   
07.30 ENTFÄLLT  

 !! 09.30 K Pfarrer Messe zum 50. Geburtstag von Pfarrer Marosch 
 - für + Eltern Gertrude und Josef Bauer 

     10.15 ENTFÄLLT  
  14.00 K 

 
Kreuzweg gestaltet von der Katastralgemeinde Stang 

  14.00 B  Kreuzweg gestaltet von der Jugend 
Mo. 18.März 16.00 B  Rosenkranz 
Di., 19.März 

   
Hochfest des Hl. Josef 

  17.00 B Pfarrer für Pf. Thomas um Gottes Schutz u. Segen zu seinem 50. Geburtstag 
- anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr 

  18.30 K Pfarrer in Stang für + Gatten Josef Holzbauer u. die + der Fam. Holzbauer, Vollnhofer u. Flasch 
Mi., 20.März 08.00 B  Morgenlob 
  18.30 K 

 
Abend der Barmherzigkeit im Pfarrzentrum – mit Beichtgelegenheit 

Do., 21.März 08.00 B Pfarrer Ostergottesdienst der VS  
– für die + der Familien Mraz, Pfneisl, Binder, Konlechner, Farnleitner und Fischer 

  10.00 K Pfarrer Ostergottesdienst der VS  
- für + Eltern Anna und Richard Ritter sowie Brüder und Alfred Rinzner 
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 !! 09.30 K Pfarrer Messe zum 50. Geburtstag von Pfarrer Marosch 
 - für + Eltern Gertrude und Josef Bauer 

     10.15 ENTFÄLLT  
  14.00 K 

 
Kreuzweg gestaltet von der Katastralgemeinde Stang 

  14.00 B  Kreuzweg gestaltet von der Jugend 
Mo. 18.März 16.00 B  Rosenkranz 
Di., 19.März 

   
Hochfest des Hl. Josef 

  17.00 B Pfarrer für Pf. Thomas um Gottes Schutz u. Segen zu seinem 50. Geburtstag 
- anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr 

  18.30 K Pfarrer in Stang für + Gatten Josef Holzbauer u. die + der Fam. Holzbauer, Vollnhofer u. Flasch 
Mi., 20.März 08.00 B  Morgenlob 
  18.30 K 

 
Abend der Barmherzigkeit im Pfarrzentrum – mit Beichtgelegenheit 

Do., 21.März 08.00 B Pfarrer Ostergottesdienst der VS  
– für die + der Familien Mraz, Pfneisl, Binder, Konlechner, Farnleitner und Fischer 

  10.00 K Pfarrer Ostergottesdienst der VS  
- für + Eltern Anna und Richard Ritter sowie Brüder und Alfred Rinzner 

Fr., 22.März 08.00 K Pfarrer Ostergottesdienst der MS  
- für + Vater Josef Puchegger, Schwiegereltern Bauer und Claudia  

  19.00 K  Passionsspielerkreuzweg 
Sa., 23.März 14.00 K Pfarrer im Pfarrzentrum Krankenmesse - Beichtmöglichkeit ab 13.30 Uhr  

– für die + Philipp und Melanie Farnleitner 
  17.00 B Pfarrer auf die Fürbitte der Gottesmutter um Frieden in der ganzen Welt 
  18.30 K Pfarrer für + Eltern Pürrer-Dorner und Schwägerin und Schwager  

– Minisammlung an der Kirchentür 
So., 24.März    PALMSONNTAG – Sammlung für das Heilige Land 
 !! 8.30 K Pfarrer Palmweihe bei der Kreuzwegkirche, anschl. Prozession zur Pfarrkirche  

gestaltet mit Passionsspielmusik – Minisammlung an der Kirchentür 
- für + Anna und Engelbert Freiler   

  10.15 B Pfarrer Palmweihe bei der Koderkapelle, anschl. Prozession zur Kirche,  
Kinderwortgottesdienst in der Josefskapelle  
- für + Vater und Gatten Franz Heißenberger, Eltern und Schwiegereltern 

  14.00 K 
 

Kreuzweg gestaltet von der Katastralgemeinde Ungerbach 
  14.00 B  Kreuzweg gestaltet von der Katholischen Männerbewegung 
  15.00 K  Konzert der Stadtkapelle Kirchschlag in der Pfarrkirche 
Mo. 25.März 16.00 B  Rosenkranz 
Di., 26.März 17.00 B Pfarrer für + Sohn Anton, Eltern Josefa u. Johann Pöll  

– anschl. Anbetung und Beichtmöglichkeit solange Bedarf ist 
  18.30 K Pfarrer in Ungerbach WORT-GOTTES-FEIER  

für + Paten Maria und Josef Weber 
Mi. 27.März 08.00 B  Morgenlob 
Do., 28.März    GRÜNDONNERSTAG 
 !! 18.00 B Pfarrer Feier vom Letzten Abendmahl  

um Glück u. Segen in den Familien und für Eltern Maria u. Georg Beisteiner, Schwieger- 
eltern Berta u. Anton Bader, Schwägerin Erika u. Schwager Fritz, Franz u. Toni 
- anschließend Ölbergandacht bis 21 Uhr  

  19.30 K Pfarrer Feier vom Letzten Abendmahl – gestaltet mit Passionsspielmusik 
für + Familen Mraz, Pfneisl, Binder, Konlechner, Farnleitner, Fischer, Bauer und 
Buchegger  
- anschließend Ölbergandacht von 21 bis 22 Uhr  

Fr., 29.März 
   

KARFREITAG - strenger Fast- und Abstinenztag  
  08.00 K 

 
Trauermette  

  10.00 K 
 

Kinderkreuzweg 
  14.30 K 

 
letzter Kreuzweg - anschließend Beichtgelegenheit 

 !! 18.00 B Pfarrer Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi - Blumen mitbringen! 
  19.30 K Pfarrer Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi - Blumen mitbringen! 

 Hl. Grab in der Kirche  
Sa., 30.März 

   
KARSAMSTAG 

  08.00 K 
 

Trauermette  
  15.00 K 

 
Jugend- u. Kinderauferstehungsfeier  

 17.00 – 18.00 B Pfarrer Beichtgelegenheit 
 !! 18.30 B Pfarrer Osternachtfeier - Sammlung für die Kirchenheizung 

für + Gatten Peter Scheiblauer, Leopold Schuh, Alois und Aloisia Nierer  
- Auferstehungsprozession und Speisensegnung  

 !! 21.00 K Pfarrer Osternachtfeier  
für + Eltern Frühstück und Kollar 
- Auferstehungsprozession und Speisensegnung 
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ZEITUMSTELLUNG 
So., 31.März 

   
OSTERSONNTAG - Hochfest der Auferstehung des Herrn 

  07.30 K Pfarrer für + Gattin Anni - Speisensegnung  
  09.00 K Pfarrer für + Gatten und Vater Michael Handler - Speisensegnung  

Orgelsolomesse von W. A. Mozart 
  10.15 B Pfarrer für + Onkel Florian, Tante Theresia Fries u. deren Verwandte - Speisensegnung  

- Sammlung für die Kirchenheizung 
Mo. 01.April 

   
OSTERMONTAG 

  07.30 K Pfarrer für + Vater und Großeltern Filz 
  09.00 K Pfarrer für + Gatten und Vater Karl Pretsch, Eltern Vollenhofer und Pretsch und Geschwister 
  10.15 B 

 
All inclusive Messe  
für + Eltern Geier u. Ferstl und Verwandtschaft 

Di., 02.April 17.00 B  WORT-GOTTES-FEIER - anschl. Anbetung bis 18.00 Uhr 
  18.30 K  in Aigen WORT-GOTTES-FEIER 
Mi. 03.April 08.00 B  Morgenlob 
Fr., 05.April    Herz – Jesu Freitag 
  07.30 K  WORT-GOTTES-FEIER - anschließend ganztägige Anbetung 
Sa., 06.April 17.00 B  WORT-GOTTES-FEIER 
  18.30 K Grabenw. für + Gatten Willi Mayrhofer, Eltern Franz und Maria u. alle + Verwa. d. Fam. Mayrhofer 
So., 07.April 

   
2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 

  07.30 K 
 

WORT-GOTTES-FEIER 
  09.00 K Grabenw. in Ungerbach für die lebenden u. verstorbenen Mitglieder der Agrargemeinschaft 
  10.15 B Grabenw. Für + Eltern Franz u. Johanna Heissenberger, Schwester Johanna u. deren Verwandte 
Mo. 08.April 19.00 B  Rosenkranz 
Di., 09.April 17.00 B  WORT-GOTTES-FEIER - anschl. Anbetung bis 18.00 Uhr 
  18.30 K  in Lembach WORT-GOTTES-FEIER 
Mi. 10.April 08.00 B  Morgenlob 
Fr., 12.April 07.30 K  Geburtstags- WORT-GOTTES-FEIER - anschl. Anbetung bis 8.30 Uhr 
Sa., 13.April 17.00 B  WORT-GOTTES-FEIER 
  18.30 K  WORT-GOTTES-FEIER 
So., 14.April    3. Sonntag der Osterzeit – Pfarrcafé nach den Gottesdiensten in Kirchschlag 
  07.30 K Pfarrer für + Eltern, Bruder, Schwiegereltern und Verwandtschaft 
  09.00 K Pfarrer Tauferinnerung der Erstkommunionkinder für + Großeltern Reithofer und Pürrer 
  10.15 B Pfarrer für + Gatten Franz, Familien Danzler, Hanke und Ungerböck 
Mo. 15.April 19.00 B  Rosenkranz 
Di., 16.April 17.00 B Pfarrer als Dank u. um eine günstige Witterung das ganze Jahr 

- anschl. Anbetung bis 18.00 Uhr 
  18.30 K Pfarrer in Stang für + Vater Johann Türk, Großeltern und Jürgen Doppler 
Mi. 18.April 08.00 B  Morgenlob 
Fr., 19.April 07.30 K Pfarrer Frauenmesse - als Dank und Bitte um weiterhin gute Genesung 

- anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 8.30 Uhr 
Sa., 20.April 17.00 B 

 
WORT-GOTTES-FEIER  

  18.30 K Grabenw.  für Vater und Gatten Fritz Pretsch und Verwandtschaft 
So., 21.April    4. Sonntag der Osterzeit 
  07.30 K 

 
WORT-GOTTES-FEIER 

  09.00 K Grabenw. für + Gatten Johann, Hans, Alois und Karoline Wedl, Eltern und Schwiegereltern 
  10.15 B Grabenw. für + Hermine Koll 
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  10.15 B Grabenw. für + Hermine Koll 

Mo. 22.April 19.00 B  Rosenkranz 
Di., 23.April 17.00 B Pfarrer zur schuldigen Danksagung für meinen runden Geburtstag sowie meine + Angehörigen 

um Gnade u. Erbarmen und auch für alle armen Seelen im Fegefeuer  
- anschl. Anbetung bis 18.00 Uhr 

  18.30 K Pfarrer in Ungerbach für + Mutter Theresia Reithofer, Schwiegereltern und Taufpatin 
Mi. 24.April 08.00 B  Morgenlob 
Do., 25.April 17.30 

18.30 
K  

Pfarrer 
Markusprozession, Beginn bei der Pfarrkirche in Kirchschlag  
Markusmesse in Lembach - für + Leopold Wimmer und Verwandtschaft 

  20.00 B Pfarrer Markusmesse in Maierhöfen - für + der Familie Georg Beisteiner 
Fr., 26.April 07.30 K Pfarrer Frauenmesse - für + Eltern Heissenberger u. Hackl, Verwandtschaft und Nachbarn - 

anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 8.30 Uhr 
Sa., 27.April 17.00 B Pfarrer für + Eltern Franz u. Florentine Koder, Schw.Eltern Maria u. Karl Kronaus u. Bruder Sepp 
  18.30 K Pfarrer Georgsmesse der Pfadfinder - für + Vater Josef Piribauer, Taufpatin Hedi Ziggerhofer 

und Firmpatin Katharina Piribauer 
So., 28.April    4. Sonntag der Osterzeit 
  07.30 K Pfarrer für + Tochter Claudia und Verwandtschaft 
  09.00 K Pfarrer in Lembach für + Eltern Stocker, Schwiegereltern, Großeltern und Taufpaten Vollnhofer 
  10.15 B Pfarrer Familienmesse mit Tauferinnerung der Erstkommunionkinder  

für + Gatten Peter Scheiblauer, Leopold Schuh, Alois u. Aloisia Nierer 
 

Intentionen für die Mission: Dank und Bitte um weitere Hilfe 
für + Msgr. Franz Merschl für + Msgr. Franz Merschl u. Mitarbeiter 
für + Ingeborg Wagner 2x für + Mutter Theresia und Verwandtschaft 
für + Eltern und Geschwister für Frieden in der Familie 
2x für + Resi und Karl Pürrer für + Eltern Franz u.Theresia und Erika 
für + Nachbarin Elisabeth Reithofer-Schwarz für + Großeltern Johann, Maria, Florian und Theresia Schwarz 
3x für + Alois Heißenberger zum schuldigen Dank und Bitte um weitere Hilfe 
Bitte um weitere Hilfe und Gesundheit für + Trude Kunter, Lisi Stocker und Gabi Stocker 
für + Gatten u. alle Armen Seelen für + Bruder, Eltern, Schwiegereltern, Verwandtschaft und Freunde 
für + Pfarrer Plank 2x für + Gatten Josef Kraft, Eltern u. Schwiegereltern  
2x für die + der Familien Mraz, Pfneisl, Binder, Konlechner, Farnleitner und Fischer 
zur schuldigen Danksagung und um Glück und Segen für die Familie 2x für die + Philipp und Melanie Farnleitner 
2x für alle Armen Seelen und die Ungeborenen 2x zu Ehren des Hl. Geistes 
2x für die + Rudi, Fredi, Luis, Kurt, Wolfgang und Edi 2x für die + Christl, Anita und Andrea 

 

Intentionen für die Gottesdienste bis Oktober 2024 werden angenommen!  
 

MÖGLICHKEIT ZU BEICHTE UND AUSSPRACHE: 
Jederzeit nach Bedarf – bitte einfach in der Sakristei Bescheid geben oder einen Termin im Pfarrbüro vereinbaren. 
In Kirchschlag in der Pfarrkirche: jeden Freitag nach der Frühmesse während der eucharistischen Anbetung bis 8.30 Uhr  
In Bad Schönau in der Marienkirche (Josefskapelle): immer Dienstag nach der 17.00 Uhr-Messe bis 18.00 Uhr 

ZUSÄTZLICHE BEICHTGELEGENHEIT VOR OSTERN: 
in Kirchschlag: Mittwoch, 20. März: 18.30 Uhr Abend der Barmherzigkeit im Pfarrzentrum 

    Samstag, 23. März: 13.30 Uhr Beichtmöglichkeit, 14.00 Uhr Krankenmesse im Pfarrzentrum 
    Freitag, 29. März: nach dem letzten Kreuzweg (14.30 Uhr) 
  in Bad Schönau: Samstag, 30. März: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

DIE KIRCHSCHLAGER MINIS BITTEN UM OSTERSPENDE: 
Wie in den letzten Jahren bitten die Kirchschlager Minis nach der Vorabendmesse (23. 3.) und am Palmsonntag (24. 3.) um 
eine Spende, um dadurch das Taschengeld für die verrichteten Messdienste zu erhalten. Vielen Dank! 
 
KRANKENMESSE IN KIRCHSCHLAG: Samstag, 23. März im Pfarrzentrum 

ab 13.30 Uhr Beichtgelegenheit 
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Krankensalbung 

Wenn Sie abgeholt werden möchten, rufen Sie bitte bis spätestens 22. März bei Frau Ingrid Hezina 
(Tel.: 0664 / 16 33 472, nachmittags von 13 bis 15 Uhr) an. 
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HOCHZEITEN UND TAUFEN:  
Herzlich willkommen! Wir freuen uns, wenn Sie Ihren persönlichen Hochzeits- oder Tauftermin in der Pfarre vereinbaren. 
 

KIRCHENFÜHRUNG durch Marien- und Wehrkirche: jeden Freitag um 16 Uhr, Treffpunkt vor der Marienkirche 
 

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRKANZLEI:  Kirchschlag: Donnerstag und Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 
 Die Pfarre ist aber jederzeit telefonisch erreichbar! (Tel.: 02646/2243) 
 E-Mail: Pfarre@Kirchschlag.at 
 Homepage: http://www.kirchschlag.at/pfarre 
 Bad Schönau: nach Vereinbarung  
 Messintentionen können bei Sr. Gabriele (Tel.: 0664/6218723) bestellt werden. 
 
ABENDLOB IN DEN FILIALKIRCHEN:  
Stang und Ungerbach: jeden Dienstag um 19.00 Uhr (Ausnahme Abendmesse) 
Aigen: Gebetstreffen 14-tägig am Montag um 14.00 Uhr in der Volksschule Aigen (außer in Wochen mit Hl. Messe) 
Lembach: Dienstag, 26. März, 16. u. 30. April jeweils um 18.30 Uhr 
 
MAIANDACHTEN: 
Alle, die eine Maiandacht (mit)gestalten, treffen sich am Donnerstag, 18. April um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum.  
Wichtig: Terminvergabe und -koordination nur bei diesem Treffen! 
 
GOTTESDIENST IM PFLEGEZENTRUM KIRCHSCHLAG: jeden Freitag um 10 Uhr 
 

Wir bitten etwaige Irrtümer und Druckfehler in der Gottesdienstordnung zu entschuldigen! 
__________________________________________________________________________ 

 
NEU: Messintentionen und Bitten 

 
Das gemeinsame Messefeiern und das gemeinsame Beten 
haben besondere Kraft! Das spüre ich bei jedem 
Gottesdienst, das spüren wir als feiernde Gemeinschaft und 
das spüren auch die (Lebende und Verstorbene), für die wir 
beten. Deshalb ist es vielen Mitgliedern unserer 
Pfarrgemeinde wichtig, dass unsere Messen in einem 
bestimmten Anliegen gefeiert werden und kommen früh in 
die Pfarrkanzlei, um „ihre“ Messe zu bestellen. 
Im kirchlichen Recht heißt es, dass nach altem Brauch jeder 
Priester pro Messe nur ein Messstipendium annehmen 
darf. Mit dem Geld, das dafür gegeben wird, wird der Erhalt 
unseres Gottesdienstfeierns – Heizung, Reinigung, Licht, 
Hostien, Reparaturen und insbesondere Musik -finanziert 
und auch dem Priester ein kleiner Teil ausbezahlt. Darüber 
hinaus entstehen für die Bearbeitung der Intentionen 
sowie das Abdrucken in Pfarrbriefen und auf den 
Verkündzetteln Kosten, die wir versuchen, mit diesem 
Beitrag abzudecken. 
Auf diese Weise kann man im Pfarrblatt, Schaukasten und 
Internet stets nachlesen, in welchem Anliegen bei der Messe 
gefeiert wird. Der Priester legt das entsprechende Anliegen 
Gott besonders ans Herz. Daher wird das Anliegen auch vor 
Beginn der Messe noch einmal verlesen. 
Ganz wichtig ist in diesem Zusammenhang, dass niemand 
eine Messe „kauft“, sondern diese nutzt, um Gott für einen 
Verstorbenen Danke zu sagen – vielleicht auch manchmal 
für Versäumtes um Verzeihung zu bitten. Viele spüren in 
dieser Messe ihre besondere Beziehung zu einem 
Verstorbenen und merken, dass das gemeinsame Gebet in 

einem Anliegen besondere Kraft hat. Aber: Man kann Gott 
nicht bestechen! Er liebt uns und spendet uns seine 
Gnade, wann immer wir ihn darum bitten! 
Besonders schön ist es, dass Familien oft gemeinsam in 
einer Messe eines lieben Verstorbenen gedenken. Ein guter 
Anlass, sich wieder zu treffen und gemeinsam in die Kirche 
zu kommen! Viele beten besonders zum Jahrestag eines 
Verstorbenen. 
Doch merken wir: Es gibt gar nicht so viele Messen wie es 
den Wunsch nach Intentionen gibt – besonders jetzt, wo ich 
als Pfarrer alleine für zwei Pfarren verantwortlich bin. 
So hat der Pfarrgemeinderat beschlossen, dass es neben 
der Intention (jenes Anliegens, in dem der Priester 
insbesondere feiert) auch die Möglichkeit geben soll, weitere 
Bitten in das gemeinsame Feiern aufzunehmen. So soll es 
leichter möglich sein, dass alle ihre Messe feiern können, bei 
der sie mit Familie und Pfarrgemeinde zur Kirche kommen 
und ein Anliegen miteinschließen. Dies kann neben der Bitte 
für Verstorbene auch ein Dank oder ein bestimmtes 
Anliegen sein, wie Gesundheit oder das Gelingen einer 
Prüfung. Bei Wort-Gottes-Feiern kann eine solche Bitte 
ebenfalls bestellt werden; bei Heiligen Messen erst, wenn 
die Intention schon vergeben ist. Der Beitrag für solche 
Bitten ist günstiger, kommt aber genauso dem Erhalt der 
Pfarrgemeinde zugute. 
Ab dem kommenden Pfarrblatt – also den Gottesdiensten ab 
Mai – soll diese Möglichkeit bestehen und wir hoffen, dass 
so dem oft geäußerten Wunsch vieler 
Gottesdienstbesucher gut entsprochen werden kann.

 

NEU: Messintentionen und Bitten
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                 Pfarrreise Malta im Februar 2024

Beeindruckend waren für uns die 
Besuche von vier Tempelanlagen 
aus der Jungsteinzeit. Diese wurden 
ab 3800 bis 2500 v.Chr. errichtet. Es 
sind dies sogenannte Monolithanla-
gen, mit einzelnen mehrere Tonnen 
schweren und bis zu sieben Meter 
hohen Steinblöcken. Einfach faszinie-
rend, was diese Menschen damals 
mit einfachsten Mitteln geschaffen 
haben!

Ein absolutes Privileg war für uns 
der Besuch des Hypogäums von Hal-
Saflieni. Es ist dies eine unterirdische 
Anlage. Sie diente als Heiligtum und 
für die Bestattung der Toten. Ein Pri-
vileg war dies deshalb, weil stündlich 
nur 10 Personen diese Unterwelt aus 
konservatorischen Gründen betreten 
dürfen. Übrigens, ist diese Kultur nach 
2500 v. Chr. ausgestorben – warum, 
das ist unbekannt – und Malta war für 
ca. 500 Jahre unbewohnt.

Wir erlebten Malta als das Land der 
Kirchen. Es gibt rund 360 Kirchen auf 
Malta. Viele davon haben große Kup-
peln und vermitteln den Eindruck von 
wichtigen Basiliken. Ein Bekenntnis 
zum Glauben findet man bei sehr vie-
len Häusern. Neben der Haustür sind 
kleine Skulpturen mit einer Madonna, 
religiösen Motiven oder einschlägi-
ge Namensschilder angebracht. Bei 
einem Haus haben wir das Namens-
schild Mariazell lesen können.

Malta wird auch Paulusinsel ge-
nannt. Der Hl. Paulus erlitt im Jahre 
60 n. Christus auf seiner Fahrt nach 
Rom als Gefangener Schiffsbruch 
und strandete in Malta und es wird 
von Wundern durch den Hl. Paulus 
berichtet. Daher ist der Hl. Paulus in 
Malta allgegenwärtig. So haben wir 
zusammen mit einer Reisegruppe aus 
Augsburg in der St. Pauls-Bucht in der 
St. Pauls-Schiffsbruchkirche Sonntags-
Gottesdienst gefeiert. Wir haben auch 
das Zentrum der Paulus-Verehrung 
auf Malta, die Paulusgrotte unter der 
Paulus-Kirche in Rabat, einem Vorort 
der ehemaligen Hauptstadt Mdina be-
sucht und dort gemeinsam gebetet. 

In Valetta sahen wir in der St. Pauls 
Shipwreck Kirche eine Reliquie des 
Hl. Paulus, aufbewahrt in einer silber-
goldenen Hand.

Viele Kirchen sind im Inneren sehr 
prunkvoll ausgestaltet. So zum Bei-
spiel gilt die St. John‘s Co-Cathedral in 
Valetta zu den schönsten Beispielen 
der hochbarocken Architektur in Eu-
ropa. Der Boden ist mit den für Malta 
typischen, reich verzierten Grabplat-
ten der Ordensritter ausgelegt. Die 
Wände sind weitgehend mit Blatt-
gold belegt. Wir bewunderten dort 
u. a. auch das Gemälde die Enthaup-
tung des Hl. Johanes des Täufers von 
Caravaggio. 

Bei unserem eintägigen, sehr inter-
essanten Aufenthalt auf der zu Malta 
gehörenden Nachbarinsel Gozo fei-
erten wir heilige Messe im mariani-
schen Heiligtum Madonna ta´ Pinu. 
Diese im neoromanischen Stil gebau-
te Basilika stammt aus dem frühen 
20. Jahrhundert. 

Am sehr großen runden Vorplatz 
des Marienheiligtums finden sich 
übergroße Mosaikdarstellungen mit 
den Inhalten des Rosenkranzes. 

Ein Erlebnis war für uns auch der 
Besuch und die Feier der hl. Messe 
in der Gnadenkapelle des zum eu-
ropäischen Netz von 20 Marienwall-
fahrtsorten gehörenden Basilika in 
Mellieha.

Die drittgrößte Kuppelkirche der Er-
de haben wir in Mosta besucht.

Im malerischen Fischerdorf Marsax-
lokk mit seinem Hafen mit den vielen 

sehr bunten Fischerboten haben wir 
uns sehr wohl gefühlt und Eindrücke 
der maltesischen Kleinkunst auf ei-
nem kleinen Kunstmarkt gewinnen 
können. Besonderen Erlebnis- und 
großen Spassfaktor hatten wir beim 
Besuch der blauen Grotte. Für einige 
von uns war der Seegang in den klei-
nen Booten aufregend. Wunderschön 
war die blaue Wasserfärbung in den 
Grotten. 

Den Blick über die über 100 Meter 
hohen Klippen von Dingli im Süden 
Maltas haben sich einige von uns mit 
ersten frischen Erdbeeren in diesem 
Jahr versüßt.

Rundgänge in der alten ehemali-
gen Hauptstadt Mdina und ihrem Vor-
ort Rabat, sowie in Birgu und Valletta 
mit Besuch des Großmeisterpalastes 
der Ordensritter führten uns in die 
Welt der Ordensritter, die Malta viele 
Jahrhunderte prägten. Die große Ha-
fenrundfahrt mit dem Schiff rund um 
Valletta mit den zahlreichen Buch-
ten, die von der Natur vorgegebene 
perfekte Hafenbecken bilden, waren 
ein würdiger gemeinsamer Reiseab-
schluss. 

Einzelne von uns bewunderten 
noch am Vorabend unserer Rückreise 
das bunte Treiben des Karnevalsbe-
ginns in Valletta.

Elisabeth und Ernest Eylert

HOCHZEITEN UND TAUFEN:  
Herzlich willkommen! Wir freuen uns, wenn Sie Ihren persönlichen Hochzeits- oder Tauftermin in der Pfarre vereinbaren. 
 

KIRCHENFÜHRUNG durch Marien- und Wehrkirche: jeden Freitag um 16 Uhr, Treffpunkt vor der Marienkirche 
 

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRKANZLEI:  Kirchschlag: Donnerstag und Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 
 Die Pfarre ist aber jederzeit telefonisch erreichbar! (Tel.: 02646/2243) 
 E-Mail: Pfarre@Kirchschlag.at 
 Homepage: http://www.kirchschlag.at/pfarre 
 Bad Schönau: nach Vereinbarung  
 Messintentionen können bei Sr. Gabriele (Tel.: 0664/6218723) bestellt werden. 
 
ABENDLOB IN DEN FILIALKIRCHEN:  
Stang und Ungerbach: jeden Dienstag um 19.00 Uhr (Ausnahme Abendmesse) 
Aigen: Gebetstreffen 14-tägig am Montag um 14.00 Uhr in der Volksschule Aigen (außer in Wochen mit Hl. Messe) 
Lembach: Dienstag, 26. März, 16. u. 30. April jeweils um 18.30 Uhr 
 
MAIANDACHTEN: 
Alle, die eine Maiandacht (mit)gestalten, treffen sich am Donnerstag, 18. April um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum.  
Wichtig: Terminvergabe und -koordination nur bei diesem Treffen! 
 
GOTTESDIENST IM PFLEGEZENTRUM KIRCHSCHLAG: jeden Freitag um 10 Uhr 
 

Wir bitten etwaige Irrtümer und Druckfehler in der Gottesdienstordnung zu entschuldigen! 
__________________________________________________________________________ 

 
NEU: Messintentionen und Bitten 

 
Das gemeinsame Messefeiern und das gemeinsame Beten 
haben besondere Kraft! Das spüre ich bei jedem 
Gottesdienst, das spüren wir als feiernde Gemeinschaft und 
das spüren auch die (Lebende und Verstorbene), für die wir 
beten. Deshalb ist es vielen Mitgliedern unserer 
Pfarrgemeinde wichtig, dass unsere Messen in einem 
bestimmten Anliegen gefeiert werden und kommen früh in 
die Pfarrkanzlei, um „ihre“ Messe zu bestellen. 
Im kirchlichen Recht heißt es, dass nach altem Brauch jeder 
Priester pro Messe nur ein Messstipendium annehmen 
darf. Mit dem Geld, das dafür gegeben wird, wird der Erhalt 
unseres Gottesdienstfeierns – Heizung, Reinigung, Licht, 
Hostien, Reparaturen und insbesondere Musik -finanziert 
und auch dem Priester ein kleiner Teil ausbezahlt. Darüber 
hinaus entstehen für die Bearbeitung der Intentionen 
sowie das Abdrucken in Pfarrbriefen und auf den 
Verkündzetteln Kosten, die wir versuchen, mit diesem 
Beitrag abzudecken. 
Auf diese Weise kann man im Pfarrblatt, Schaukasten und 
Internet stets nachlesen, in welchem Anliegen bei der Messe 
gefeiert wird. Der Priester legt das entsprechende Anliegen 
Gott besonders ans Herz. Daher wird das Anliegen auch vor 
Beginn der Messe noch einmal verlesen. 
Ganz wichtig ist in diesem Zusammenhang, dass niemand 
eine Messe „kauft“, sondern diese nutzt, um Gott für einen 
Verstorbenen Danke zu sagen – vielleicht auch manchmal 
für Versäumtes um Verzeihung zu bitten. Viele spüren in 
dieser Messe ihre besondere Beziehung zu einem 
Verstorbenen und merken, dass das gemeinsame Gebet in 

einem Anliegen besondere Kraft hat. Aber: Man kann Gott 
nicht bestechen! Er liebt uns und spendet uns seine 
Gnade, wann immer wir ihn darum bitten! 
Besonders schön ist es, dass Familien oft gemeinsam in 
einer Messe eines lieben Verstorbenen gedenken. Ein guter 
Anlass, sich wieder zu treffen und gemeinsam in die Kirche 
zu kommen! Viele beten besonders zum Jahrestag eines 
Verstorbenen. 
Doch merken wir: Es gibt gar nicht so viele Messen wie es 
den Wunsch nach Intentionen gibt – besonders jetzt, wo ich 
als Pfarrer alleine für zwei Pfarren verantwortlich bin. 
So hat der Pfarrgemeinderat beschlossen, dass es neben 
der Intention (jenes Anliegens, in dem der Priester 
insbesondere feiert) auch die Möglichkeit geben soll, weitere 
Bitten in das gemeinsame Feiern aufzunehmen. So soll es 
leichter möglich sein, dass alle ihre Messe feiern können, bei 
der sie mit Familie und Pfarrgemeinde zur Kirche kommen 
und ein Anliegen miteinschließen. Dies kann neben der Bitte 
für Verstorbene auch ein Dank oder ein bestimmtes 
Anliegen sein, wie Gesundheit oder das Gelingen einer 
Prüfung. Bei Wort-Gottes-Feiern kann eine solche Bitte 
ebenfalls bestellt werden; bei Heiligen Messen erst, wenn 
die Intention schon vergeben ist. Der Beitrag für solche 
Bitten ist günstiger, kommt aber genauso dem Erhalt der 
Pfarrgemeinde zugute. 
Ab dem kommenden Pfarrblatt – also den Gottesdiensten ab 
Mai – soll diese Möglichkeit bestehen und wir hoffen, dass 
so dem oft geäußerten Wunsch vieler 
Gottesdienstbesucher gut entsprochen werden kann.
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6. Juni 
Pöllauberg/Stmk. 

Abfahrt: 8.30 Uhr 
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr 

…wo Menschen Hirschbirnen lieben! 
ANMELDUNGEN  
bei Hanni Handler: 
0680/302 89 86 
(bis spätestens 27. Mai) 

SENIORENWALLFAHRT 

Bitte direkt bei Anmeldung 
bezahlen – Teilnehmerzahl  
ist begrenzt! 

2024 
mit Pfarrer Thomas Marosch PROGRAMM:  

- Besuch der Konditorei Ebner, bei der wir     
       Lebkuchenherzen verzieren können 
- Hl. Messe in der Wallfahrtskirche am Berg 
- Mittagessen im Berggasthof König 
- Verkostung und Einkaufsmöglichkeit von 
  HHiirrsscchhbbiirrnneennpprroodduukktteenn 
- Kirchenführung in der Pfarrkirche von Pöllau,    
  dem „Steirischen Petersdom“ 
- Gemütlicher Ausklang beim Buschenschank 

Arbeiten-lieben-glücklich-sein.  
Mit Care Arbeit sinnerfüllt leben. 

Was uns heilige und biblische Frauen sagen wollen/ 
können. Mit Bibliodrama-Elementen. 

Referentin: Hermi Scharinger

kfb-Regionalimpulstreffen 

Donnerstag, 11.04.2024,  
18:30 - 20:30 Uhr

Pfarrzentrum Kirchschlag
2860 Kirchschlag, Passionsspielstr. 3

Koste es, was es wolle!
Auch für Care-/Sorgearbeit?! 

JAHRESSCHWERPUNKT


